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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Saubere Umwelt für ein wachsendes Europa 

13. Europäisches Wasser-, Abwasser- und Abfall-
Symposium während der IFAT 2005 
 
Hennef/Köln/Kopenhagen, 21. Juli 2004 - Am 25. April 
2005 öffnet zum vierzehnten Mal die IFAT - Internati-
onale Fachmesse für Wasser, Abwasser, Abfall und Re-
cycling - auf dem Gelände der Neuen Messe in Mün-
chen ihre Tore. Parallel zu dieser weltweit wichtigsten 
Umweltmesse gibt es für die Besucher vom 25. bis 28. 
April 2005 ein ausgesuchtes internationales Konferenz-
programm, das von den Themen Membrantechnologie 
und Entsorgungslogistik bis hin zu einem China-Work-
shop reicht. 
 
Wie in den Jahren zuvor haben sich vier deutsche und eu-
ropäische Fachverbände zusammengetan, um den Besu-
chern der IFAT ein hochaktuelles Konferenzprogramm zu 
bieten: Die Deutsche Vereinigung für Wasser, Abwasser 
und Abfall (ATV-DVWK) organisiert zusammen mit ih-
rem europäischen Dachverband, der European Water As-
sociation (EWA), den Wasser- und Abwasserpart des 
Symposiums, den Abfallblock veranstaltet der VKS im 
VKU (Verband Kommunale Abfallwirtschaft und Stadtrei-
nigung im Verband kommunaler Unternehmen e.V.) ge-
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meinsam mit der International Solid Waste Association 
(ISWA).  
 
Im Wasser- und Abwasserbereich wird es um die Themen 
Membrantechnologie, Messung der Kläranlagenleistung, 
Public-Private Partnership und Kanalsanierung gehen. Das 
Symposium wird abgerundet durch Workshops zu den Re-
gionen Mittel- und Osteuropa, Asien (insbesondere China) 
und Naher Osten.  
 
Der Abfallbereich befasst sich mit der Zukunft der thermi-
schen Abfallbehandlung in Europa, der Umsetzung der 
Elektroschrottrichtlinie sowie europäischen Anforderungen 
an die Entsorgungslogistik.  
 
Das vollständige Programm ist ab September 2004 im In-
ternet unter www.IFAT.de, www.atv-dvwk.de und 
www.vks-koeln.de abzurufen.  
 
Weitere Informationen  
 
ATV-DVWK, Barbara Kirstein  
Theodor-Heuss-Allee 17, 53773 Hennef 
Tel.: 02242/872-181, Fax: 872-135  
E-Mail: kirstein@atv.de 
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Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und 
Abfall, ATV-DVWK, ist in Deutschland Sprecher für alle übergrei-
fenden Wasserfragen und setzt sich intensiv für die Entwicklung einer 
sicheren und nachhaltigen Wasserwirtschaft ein. Die rund 15.000 Mit-
glieder repräsentieren die Fachleute und Führungskräfte aus Kommu-
nen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unternehmen. Der 
Schwerpunkt ihrer Tätigkeiten liegt auf der Erarbeitung und Aktuali-
sierung eines einheitlichen technischen Regelwerkes sowie der Mitar-
beit bei der Aufstellung fachspezifischer Normen auf nationaler und 
internationaler Ebene (www.atv-dvwk.de). 
 
Die European Water Association (EWA) ist einer der wichtigsten 
technisch-wissenschaftlichen Vereine in Europa im Bereich Wasser. 
Mit 25 nationalen Mitgliedsverbänden und einer wachsenden Zahl von 
Firmenmitglieder umfasst die EWA fast alle europäischen Staaten. 
Seinen Mitgliedern bietet der Verband ein Forum für die Diskussion 
von zentralen technischen und politischen Fragen. Dies geschieht 
durch Konferenzen, Workshops, Treffen und Expertengruppen sowie 
regelmäßige Publikationen. Über die knapp 25 nationalen Mitglieds-
verbände repräsentiert der Verein mehr als 55.000 Experten aus dem 
gesamten Wasserbereich (www.EWAonline.de). 
 
Die kommunalen Abfallwirtschaftsunternehmen werden durch den 
Verband kommunale Abfallwirtschaft und Stadtreinigung (VKS) 
im Verband kommunaler Unternehmen e.V. (VKU) vertreten. Der 
VKS im VKU ist der führende kommunale Fachverband für Abfall-
wirtschaft, Straßenreinigung und Winterdienst. Im Jahr 2003 erfolgte 
nach langjähriger guter Zusammenarbeit die Verschmelzung des bis 
dahin eigenständigen VKS e.V. mit dem VKU e.V. zum VKS im 
VKU. Hierdurch konnten die Kräfte der kommunalen Abfallwirtschaft 
und Stadtreinigung gebündelt und damit die fachliche Betreuung und 
die Interessenvertretung für die Mitglieder gestärkt werden. Im VKS 
im VKU sind ca. 420 kommunale Betriebe und Unternehmen organi-
siert. Hinzu kommen rund 165 fördernde Mitglieder, die im VKS im 
VKU-Förderverein organisiert sind.(www.vks-koeln.de). 
 
Die ISWA- International Solid Waste Association ist der internatio-
nale Verband im Abfallsektor. Gegründet von Vertretern  aus 7 Natio-
nen – u.a. Deutschland – 1970 in Essen hat er heute 35 Nationale Mit-
glieder und ist in weiteren 38 Ländern ohne den Status eines nationalen 
Mitglieds durch Einzel- oder Organisationsmitglieder vertreten. Über 
1100 Organisationen, Firmen und Einzelpersonen aus mehr als 70 
Ländern der Erde sind Mitglieder der ISWA (www.iswa.org). 
 
Diese Pressemitteilung ist im Internet abrufbar unter 

www.atv-dvwk.de und www.vks-koeln.de 


